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Das waren noch Zeiten, als Heinrich Lübke für Deutschland sprach! "Equal goes it loose", sagte er
1965 zur englischen Königin im Garten von Schloss Brühl kurz vor dem Zapfenstreich. Oder: "Die
Finnländer könnten eigentlich Westfalen sein", oder: "Jeder von uns hat eine Mutter". Geflügelte
Worte, tiefe Einsichten, zeitlose Wahrheiten. Seine Parteifreunde haben seine zahlosen
sprachlichen Fehlgriffe schier in den Wahnsinn getrieben, und 1965 schrieb der Spiegel:
"Irgendwer muss Frau Lübke auch sagen, dass sie auf Staatsbesuchen ihren Mann nicht mit dem
Ruf 'Heini, wir gehen zu Bett' ins Quartier beordern kann." Aber "Pardon" ließ auf diesen
Bundespräsidenten nichts kommen und veröffentlichte eine legendäre Langspielplatte: Heinrich
Lübke redet für Deutschland. Eine Verteidigungsrede. Diesen Spaß können Sie jetzt wieder haben.

Pressestimmen

"Ein Klassiker des unfreiwilligen Humors – komisch, weil die Fallhöhe zwischen pathosbeladenen

Staatsanlässen und Lübkes sprachlichem Eigensinn so beträchtlich war." Volkhard App, SWR

„Equal goes it loose“ – gleich geht’s los. Kein lupenreines Englisch. Doch him Gegensatz zu

heutigen Politikern stand Lübke zu seinen Fehlern." NDR Kulturjournal
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